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Alleinsein hat ein schlechtes Image.  
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aus dem stressigen Verbundensein mit ande-
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Gleich und gleich ge-
sellt sich gern. Diese 

Volksweisheit belegt nun die 
Wissenschaft. Paare, die lange 
zusammenleben, werden sich 
nicht mit der Zeit immer ähnli-
cher. Sie sind es von Anfang an

36

58	 Darmgeflüster
		�  Aufregende Erkenntnisse über die rege 

Kommunikation zwischen Darm und Psyche
		  Von Doris Simhofer

64	 Du sollst nichts merken!
		�  Wie wirken sich Familiengeheimnisse aus – 

und muss die Wahrheit immer ans Licht?
		  Von Eva Tenzer

68	� „Es sollte keinen Zwang geben,  
ein Geheimnis zu offenbaren“

		�  Der Psychotherapeut Günter Reich über  
die Dynamik, die ein Familiengeheimnis  
entfalten kann

72	� „Meine Neuronen und ich  
sind identisch“

		  Der Hirnforscher Onur Güntürkün vermittelt 	
		  faszinierende Einblicke in unser Denkorgan

Wenn jemand 
bei einem Vor-
haben ein 
schlechtes 
Bauchgefühl  
hat, kann er das 
durchaus wörtlich 
nehmen. Eine span-
nende neue Forschungsrichtung zeigt, wie 
rege Darm und Psyche miteinander kommu-
nizieren und dass das Geschehen im Darm 
für Krankheiten wie Depressionen, Ängste 
und Rheuma verantwortlich sein könnte
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